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Stadthalle Biberach – Vorgezogenen Beschaffung Lichtstellpult 
 

I.  Information 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 5. Oktober 2017 die DS 2017/168 Stadthalle Biberach - 

Maßnahmen und Kosten beraten. Der Beschluss zur Sanierung der Beleuchtung wurde 

zurückgestellt mit der Bitte um Überprüfung der Machbarkeitsstudie durch einen zweiten 

unabhängigen Fachplaner. 

 

Diese Überprüfung ist mittlerweile durch die Firma MEINE MEDIATEC GmbH, Wernau erfolgt. Im 

Bauausschuss am 12. März wird das Ergebnis der Überprüfung der Machbarkeitsstudie 

ausführlich vorgestellt. 

 

Während der Beratungen der DS 2017/168 im Oktober 2017 wurde die Frage aufgeworfen, ob die 

Beschaffung eines Lichtstellpults vorgezogen werden kann. Das Kulturamt sieht dringenden 

Handlungsbedarf, da für das aktuelle Lichtstellpult keine Ersatzteile mehr verfügbar sind und bei 

einem Ausfall eine Reparatur nicht mehr möglich wäre und in Folge dessen Veranstaltungen 

abgesagt werden müssten. Der GAU wäre ein Ausfall des Lichtstellpults während der 

Schützentheatersaison, was die Absage einer oder mehrerer Vorstellungen zur Folge hätte, bis ein 

Ersatz-Pult geliefert und installiert wäre. Zusätzlich müssten alle Lichtstimmungen neu 

programmiert werden, was zusätzlich 2 bis 3 Tage dauern würde.  

 

Dieses Ausfallrisiko, das bereits SKENA in seiner Machbarkeitsstudie beschrieben hatte, wurde 

von der Firma MEINE MEDIATEC GmbH in einer Vorab-Stellungnahme bestätigt: 
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Gleichzeitig sehen die Fachplaner kein Problem durch eine vorzeitige Beschaffung des 

Lichtstellpults: 

 

 
 

Die Verwaltung wird zur Sicherstellung des Veranstaltungsbetriebs die Ausschreibung für ein 

neues Lichtstellpult in die Wege leiten. Die Beschaffung, Installation und Mitarbeiterschulung soll 

bis zum Beginn der Bühnenproben des Schützentheaters im Mai abgeschlossen sein. 

 

Die Finanzierung der Maßnahme ist durch die bereitgestellten Mittel auf HHST 2.8400.940000 

gesichert. 

 

 

 

 

Klaus Buchmann 
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